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Herren Kreisliga B Gr.3

TSV Oberboihingen : Tischtennis Frickenhausen III 
Samstag, 20.04.2024, 15:30 Uhr

Baldauf und Schröder bleiben gegen Tischtennis 
Frickenhausen III ungeschlagen

Dank dem oberen Paarkreuz, das in allen vier Einzeln ungeschlagen blieb, konnte der TSV
Oberboihingen das Spiel in der Herren Kreisliga B Gr.3 gegen Tischtennis Frickenhausen III am
Samstagnachmittag mit 9:7 gewinnen. Bis zur endgültigen Entscheidung erlebten die Zuschauer am
Samstag ein kampfbetontes und ausgeglichenes Spiel. Den umjubelten Schlusspunkt erzielte das
Doppel Baldauf / Schröder.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Baldauf / Schröder waren im Doppel gegen
Schmitt / Litzenberger nicht zu stoppen und gingen mit einem 3:0-Erfolg durchs Ziel. Da gab es
nichts zu rütteln. Es war ein langes Spiel, bis Großmann / Benz ihre Fünf-Satz-Niederlage gegen
Lachenmayer / Strobel quittieren mussten. Letztlich ging der Punkt aber in einem umkämpften Spiel
dann doch an die Gäste. Das war eine ganz schön enge Kiste! Nach gewonnenem ersten Satz
gaben derweil Eisert / Bils das Spiel gegen Birkmaier / Knee noch aus der Hand und verloren mit 1:
3. Nach den ersten Paarungen gingen nun der Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2
des Gästeteams bei einem Stand von 1:2 an den Tisch. Norman Baldauf hatte im Anschluss gegen
Thomas Lachenmayer, wie im Vorfeld erwartet werden musste, beim 11:5, 11:7, 11:8 wenig
Probleme. Kurz strauchelte er, aber letztlich war Torben Schröder beim 11:9, 11:9, 9:11, 11:2 gegen
Klaus Schmitt doch überlegen. Die Partie hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können.
Beim Stand von 3:2 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz das Punktspiel weiterführte.
Genügend spielerische Mittel hatte nachfolgend Helmut Großmann letztlich an der Hand, um sich
gegen Klaus Litzenberger durchzusetzen, somit stand es am Ende 3:0. Georg Benz verlor danach
sein Spiel dagegen gegen Karl-Heinz Birkmaier unterm Strich eindeutig und überraschend nach
Sätzen mit 7:11, 8:11, 9:11. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz duellierte, stand es
zu diesem Zeitpunkt 4:3. Nach gewonnenem ersten Satz gab wenig später Markus Eisert das Spiel
gegen Michael Knee noch aus der Hand und verlor mit 11:9, 7:11, 3:11, 7:11. Im Satzergebnis
eindeutig verlief das Match von Marc-Nico Bils, das er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen
Stefan Strobel verlor. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TSV Oberboihingen und
Tischtennis Frickenhausen III. Nicht einen Satzgewinn überließ Norman Baldauf seinem Gegner
Klaus Schmitt beim ungefährdeten 3:0-Sieg und holte damit einen Zähler für die Heimmannschaft.
Durch diese Niederlage liegt Schmitt nun bei einer Bilanz von 15:16 seit Beginn der Saison. Torben
Schröder gewann daraufhin sein Spiel gegen Thomas Lachenmayer überzeugend und anhand der
TTR-Werte nicht überraschend, in drei Sätzen. Einen Sieg holte Helmut Großmann beim 11:7, 6:11,
11:8, 11:7 gegen Karl-Heinz Birkmaier. Vor dem Duell der beiden Vierer stand es somit 7:5. Völlig
ungefährdet war derweil der Sieg von Georg Benz gegen Klaus Litzenberger nicht, aber mehr als ein
Satz ging beim 12:10, 11:7, 3:11, 11:4 nicht verloren. Nach diesem Einzel steht Benz somit bei 15
Siegen und 6 Niederlagen seit Beginn der Serie, während die Bilanz von Litzenberger ein 12:6
ausweist. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Markus Eisert bei der schlussendlich nach
Sätzen deutlichen 0:3 Niederlage gegen Stefan Strobel. Da war final wirklich nichts zu holen. Nach
diesem Einzel steht Eisert somit bei 14 Siegen und 4 Niederlagen seit Beginn der Serie, während die
Bilanz von Strobel ein 18:2 ausweist. Nur einen Satzerfolg verbuchte Marc-Nico Bils bei seiner Pleite
gegen Michael Knee. Seit Beginn der Saison war dies der 13. Sieg von Knee, während die Anzahl
an Niederlagen weiterhin bei 5 verbleibt. Bevor die beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 8:
7 für die Gastgeber. Im abschließenden Schlussdoppel ging es dann um alles. Ein hartes Stück
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Arbeit hatten Baldauf / Schröder beim 11:7, 9:11, 11:5, 5:11, 15:13 gegen Lachenmayer / Strobel zu
verrichten. Auch der Ausgang des finalen Satzes mit nur zwei Punkten Differenz zeigt, wie
ausgeglichen das Doppel insgesamt war. Nicht unverdient blieben die 2 Punkte somit beim
Heimteam.

Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team des TSV Oberboihingen die Saison mit
einem Punkteverhältnis von 31:1 bei 15 Saison-Siegen, 0 Niederlagen und einem Unentschieden ab.
Die Mannschaft Tischtennis Frickenhausen III erreichte nach ihrem letzten Saisonspiel hingegen ein
abschließendes Punkteverhältnis von 27:5. Auch für sie ist die Saison damit Geschichte.

 Statistik:
 TSV Oberboihingen

Doppel: Baldauf / Schröder 2:0, Großmann / Benz 0:1, Eisert / Bils 0:1 
Einzel: N. Baldauf 2:0, T. Schröder 2:0, H. Großmann 2:0, G. Benz 1:1, M. Eisert 0:2, M. Bils 0:2 

 Tischtennis Frickenhausen III
Doppel: Lachenmayer / Strobel 1:1, Schmitt / Litzenberger 0:1, Birkmaier / Knee 1:0 
Einzel: K. Schmitt 0:2, T. Lachenmayer 0:2, K. Birkmaier 1:1, K. Litzenberger 0:2, S. Strobel 2:0, M.
Knee 2:0


